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DURCHFUHRUNGSBESCHLUSS (EU) 2021 / 1753 DER KOMMISSION
vom 1. Oktober 2021

iiber die Gleichwertigkeit der aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen bestimmter Drittlinder
und Gebiete fiir die Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemif} der Verordnung (EU)
Nr. 575/2013 des Europdischen Parlaments und des Rates

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag uiber die Arbeitsweise der Europiischen Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 iiber
Aufsichtsanforderungen an  Kreditinstitute und Wertpapierfirmen und zur Anderung der Verordnung (EU)
Nr. 648/2012 (!), insbesondere auf Artikel 107 Absatz 4, Artikel 114 Absatz 7, Artikel 115 Absatz 4, Artikel 116
Absatz 5, Artikel 142 Absatz 2 und Artikel 391 Absatz 2,

in Erwigung nachstehender Griinde:

(1)  Institute miissen Eigenmittelanforderungen in einer Weise erfuillen, die ihre Risiken, darunter auch das Kreditrisiko,
unter Beriicksichtigung der unterschiedlichen geografischen Titigkeitsbereiche der Institute angemessen
widerspiegelt. Das Kreditrisiko der Institute aus Risikopositionen gegeniiber Unternehmen auflerhalb der Union
bestimmt sich unter sonst gleichen Bedingungen durch die Qualitit des einschligigen Rechtsrahmens und der
Aufsicht, denen die betreffenden Unternehmen im jeweiligen Drittland unterliegen.

(2)  Die Institute miissen auch ihre Risikopositionen gegeniiber Einzelkunden begrenzen, um ein iibermifiges
Konzentrationsrisiko zu vermeiden. Den Instituten kann gestattet werden, bei der Berechnung ihrer
Risikopositionen gegeniiber Einzelkunden bestimmte Arten von Risikopositionen gegeniiber Instituten aus der
Berechnung auszuklammern. Ob Kunden auf8erhalb der Union wie Institute behandelt werden diirfen, hingt jedoch
auch von der Qualitdt des einschldgigen Rechtsrahmens und der Aufsicht ab, denen die betreffenden Unternehmen
im jeweiligen Drittland unterliegen.

(3)  Mit der Verordnung (EU) 2019/876 des Europdischen Parlaments und des Rates () wurde unter anderem eine
Bestimmung in den Artikel 391 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 aufgenommen, wonach die Kommission
Durchfithrungsbeschliisse dariiber erlassen kann, ob die aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen eines
Drittlands denen der Union zumindest gleichwertig sind, um so festzulegen, wie Risikopositionen nach Teil 4 der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013 zu behandeln sind. Deshalb sollte eine Liste der Drittlinder und Gebiete erstellt
werden, deren aufsichtliche und rechtliche Anforderungen fiir die Zwecke des Artikels 391 jener Verordnung als
den in der Union geltenden Anforderungen gleichwertig betrachtet werden. Aus Griinden der Rechtssicherheit und
der Kohidrenz ist es notwendig, alle Bestimmungen zur Gleichwertigkeit der aufsichtlichen und rechtlichen
Anforderungen von Drittlindern und Gebieten fiir die Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemaf§ der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013 in einem einzigen Beschluss zusammenzufassen. Daher muss der Durchfithrungs-
beschluss 2014/908/EU der Kommission () aufgehoben und ersetzt werden.

() ABLL176vom 27.6.2013,S.1.

() Verordnung (EU) 2019/876 des Europiischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 2019 zur Anderung der Verordnung (EU)
Nr. 575/2013 in Bezug auf die Verschuldungsquote, die strukturelle Liquidititsquote, Anforderungen an Eigenmittel und beriicksichti-
gungsfihige Verbindlichkeiten, das Gegenparteiausfallrisiko, das Marktrisiko, Risikopositionen gegeniiber zentralen Gegenparteien,
Risikopositionen gegeniiber Organismen fiir gemeinsame Anlagen, Grofkredite, Melde- und Offenlegungspflichten und der
Verordnung (EU) Nr. 648/2012 (ABL L 150 vom 7.6.2019, S. 1).

() Durchfithrungsbeschluss 2014/908/EU der Kommission vom 12. Dezember 2014 iiber die Gleichwertigkeit der aufsichtlichen und
rechtlichen Anforderungen bestimmter Drittlinder und Gebiete fiir die Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemif der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Européischen Parlaments und des Rates (ABL. L 359 vom 16.12.2014, S. 155).
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(4)  Nach Artikel 107 Absatz 3 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 diirfen Institute Risikopositionen gegeniiber
Drittland-Wertpapierfirmen, -Kreditinstituten und -Borsen nur dann wie Risikopositionen gegeniiber einem Institut
behandeln, wenn die aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen des Drittlandes an das betreffende
Unternehmen jenen der Union zumindest gleichwertig sind.

(5)  In Artikel 114 Absatz 7, Artikel 115 Absatz 4 und Artikel 116 Absatz 5 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 sind
spezifische Risikogewichte fiir Risikopositionen gegeniiber Zentralstaaten, Zentralbanken, regionalen oder lokalen
Gebietskorperschaften und offentlichen Stellen in Drittlindern festgelegt, die aufsichtliche und rechtliche
Vorschriften anwenden, die jenen der Union mindestens gleichwertig sind.

(6) In Artikel 153 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 ist die Formel fiir die Berechnung der risikogewichteten
Positionsbetrige fiir Risikopositionen gegeniiber Unternehmen, Instituten, Zentralstaaten und Zentralbanken nach
dem IRB-Ansatz festgelegt und sind die zur Berechnung heranzuziehenden Parameter einschlieflich des
Korrelationskoeffizienten aufgefithrt. In Artikel 153 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 wird der
Korrelationskoeffizient fiir grole Unternehmen der Finanzbranche festgelegt. Um unter die Definition des Begriffs
,grofes Unternehmen der Finanzbranche® zu fallen, muss ein Unternechmen der Finanzbranche oder eines seiner
Tochterunternehmen gemaf Artikel 142 Absatz 1 Nummer 4 Buchstabe b der genannten Verordnung dem Recht
eines Drittlandes unterliegen, das aufsichtliche und rechtliche Anforderungen anwendet, die denen der Union
zumindest gleichwertig sind.

(7)  Nach Artikel 391 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 diirfen in der Union niedergelassene Institute eine
Risikoposition gegeniiber einem privaten oder 6ffentlichen Unternehmen eines Drittlands fiir die Zwecke des Teils 4
jener Verordnung als Risikoposition gegeniiber einem Institut behandeln, sofern das Unternehmen, wire es in der
Union niedergelassen, unter die in Artikel 4 Absatz 1 Nummer 3 festgelegte Definition des Begriffs ,Institut fallen
wiirde und in einem Drittland zugelassen wurde, dessen aufsichtliche und rechtliche Anforderungen denen der
Union mindestens gleichwertig sind.

(8)  Im Hinblick auf die Bestimmung der angemessenen risikogewichteten Risikopositionen zur Berechnung der
Eigenmittelanforderungen fiir das Kreditrisiko, das mit Risikopositionen gegeniiber bestimmten Kategorien von
Unternehmen in Drittlindern verbunden ist, sowie der angemessenen Behandlung von Gegenparteien fiir die
Zwecke des Teils 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 hat die Kommission die Gleichwertigkeit der aufsichtlichen
und rechtlichen Vorschriften von Drittlindern mit den entsprechenden aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften
in der Europdischen Union bewertet.

(9) Die Gleichwertigkeit wurde anhand einer ergebnisorientierten Analyse der aufsichtlichen und rechtlichen
Vorschriften des Drittlandes ermittelt, bei der gepriift wird, ob mit diesen Vorschriften dieselben iibergeordneten
Ziele erreicht werden wie mit den aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften der Union. Diese Ziele beziehen sich
insbesondere auf die Stabilitdt und Integritdt sowohl des inldndischen als auch des globalen Finanzsystems in seiner
Gesamtheit, die Wirksamkeit und Angemessenheit des Schutzes der Einleger und anderer Nutzer von Finanzdienst-
leistungen, die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Akteuren des Finanzsystems einschlieflich der
Regulierungs- und Aufsichtsbehorden, die Unabhingigkeit und Wirksamkeit der Aufsicht sowie die wirksame
Anwendung und Durchsetzung der einschldgigen international anerkannten Standards. Damit die aufsichtlichen
und rechtlichen Vorschriften des betreffenden Drittlands dieselben allgemeinen Ziele erreichen wie die
aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften der Union, sollten diese Vorschriften eine Reihe operationeller,
organisatorischer und aufsichtlicher Standards erfuillen, die die wesentlichen Elemente der aufsichtlichen und
rechtlichen Vorschriften der Union fiir die relevanten Kategorien von Finanzinstituten widerspiegeln.

(10) Fur die Zwecke der Artikel 114, 115 und 116 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 sollte die Gleichwertigkeit anhand
der aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften fiir Kreditinstitute ermittelt werden, da in diesen Vorschriften in der
Regel die Risikogewichte fiir die Berechnung der Eigenmittelanforderungen fiir das Kreditrisiko festgelegt sind.

(11) Fir die Zwecke des Artikels 142 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 sollte sich die Gleichwertigkeit auf die
aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften fiir Drittlandunternehmen beschrianken, deren Haupttitigkeit mit der
eines Kreditinstituts oder einer Wertpapierfirma im Sinne der Begriffsbestimmung in Artikel 4 Absatz 1
Nummer 27 unter Beriicksichtigung der Begriffsbestimmung in Artikel 4 Absatz 1 Nummer 3 der genannten
Verordnung vergleichbar ist.
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(12) Fur die Zwecke des Artikels 391 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 sollte sich die Gleichwertigkeit auf die
aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften fiir Drittlandunternehmen beschrinken, deren Haupttitigkeit der eines
Kreditinstituts oder einer Wertpapierfirma im Sinne der Begriffsbestimmung in Artikel 4 Absatz 1 Nummer 3 der
genannten Verordnung vergleichbar ist.

(13) Unter Beriicksichtigung unabhingiger Bewertungen internationaler Organisationen, wie etwa jener des Basler
Ausschusses fur Bankenaufsicht, des Internationalen Wahrungsfonds und der Internationalen Organisation der
Wertpapieraufsichtsbehorden, hat die Kommission die aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften bestimmter
Drittlander fur Kreditinstitute, Wertpapierfirmen und Borsen bewertet. Diese Analyse ermdoglichte der Kommission
den Erlass des Durchfiithrungsbeschlusses 2014/908/EU mit einer ersten Liste der Drittlinder und Gebiete, deren
aufsichtliche und rechtliche Vorschriften fur die Zwecke der Bestimmung der Behandlung der in den Artikeln 107,
114, 115, 116 und 142 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 genannten einschligigen Kategorien von
Risikopositionen als gleichwertig betrachtet werden.

(14) Die im Durchfithrungsbeschluss 2014/908/EU festgelegte Liste der gleichwertigen Lander sollte weder erschopfend
noch endgiiltig sein. Aufgrund der regelmifigen Verfolgung der Entwicklung der aufsichtlichen und rechtlichen
Vorschriften von Drittlindern und Gebieten zwecks Bewertung ihrer Gleichwertigkeit mit jenen der Union wurde
dieser Durchfithrungsbeschluss in der Folge durch die Durchfithrungsbeschlisse (EU) 2016/230 (%), (EU)
2016/2358 (), (EU) 2019/536 (°) und (EU) 2019/2166 (') der Kommission gedndert. Mit jenen Beschliissen wurden
die Listen der als gleichwertig betrachteten Drittlinder und Gebiete erweitert, wobei die verfiigbaren
Informationsquellen, insbesondere auch die von internationalen Organisationen und spéter von der Europdische
Bankenaufsichtsbehorde (EBA) durchgefiihrte Bewertung beriicksichtigt wurde.

(15) Seit dem Erlass des Durchfithrungsbeschlusses (EU) 2019/2166 hat die Kommission die einschligigen
Entwicklungen im aufsichtlichen und rechtlichen Rahmen von Drittlindern weiterhin unter Beriicksichtigung der
verfiigbaren Informationsquellen, insbesondere auch der von der EBA durchgefihrten Bewertungen, verfolgt.
Aufgrund einer dieser Bewertungen empfahl die EBA, dass der fur Kreditinstitute geltende aufsichtliche und
rechtliche Rahmen in Bosnien und Herzegowina und Nordmazedonien fiir die Zwecke von Artikel 107 Absatz 4,
Artikel 114 Absatz 7, Artikel 115 Absatz 4, Artikel 116 Absatz 5, Artikel 142 Absatz 2 und Artikel 391 der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013 als dem Rechtsrahmen der Union gleichwertig betrachtet werden sollte.

(16) Die Kommission erkennt an, dass sich die Bewertung des geltenden aufsichtlichen und rechtlichen Rahmens fiir
Institute in Bosnien und Herzegowina und Nordmazedonien durch die EBA nur auf Kreditinstitute erstreckt, die
nach dem betreffenden nationalen Recht zugelassen sind. Der vorliegende Beschluss sollte daher nicht fiir andere in
Bosnien und Herzegowina und Nordmazedonien niedergelassene Unternehmen gelten.

(17)  Unter Beriicksichtigung der Empfehlung der EBA und auf der Grundlage ihrer eigenen Bewertung ist die Kommission
zu dem Schluss gelangt, dass in Bosnien und Herzegowina sowie Nordmazedonien aufsichtliche und rechtliche
Vorschriften in Kraft sind, die eine Reihe operationeller, organisatorischer und aufsichtlicher Standards erfiillen, die
die wesentlichen Elemente der aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften der Union fur Kreditinstitute
widerspiegeln. Daher ist es angemessen, die fiir Kreditinstitute in Bosnien und Herzegowina sowie Nordmazedonien

(9 Durchfiihrungsbeschluss (EU) 2016/230 der Kommission vom 17. Februar 2016 zur Anderung des Durchfithrungsbeschlusses
2014/908/EU im Hinblick auf die Listen der Drittlinder und Gebiete, deren aufsichtliche und rechtliche Anforderungen fiir die
Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemaf der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Europiischen Parlaments und des Rates
als gleichwertig betrachtet werden (ABI. L 41 vom 18.2.2016, S. 23).

() Durchfithrungsbeschluss (EU) 2016/2358 der Kommission vom Dienstag, 20. Dezember 2016 zur Anderung des Durchfithrungsbe-
schlusses 2014/908/EU im Hinblick auf die Listen der Drittlinder und Gebiete, deren aufsichtliche und rechtliche Anforderungen fiir
die Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemif§ der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Europdischen Parlaments und des
Rates als gleichwertig betrachtet werden (ABL L 348 vom 21.12.2016, S. 75).

() Durchfithrungsbeschluss (EU) 2019/536 der Kommission vom 29. Mirz 2019 zur Anderung des Durchfithrungsbeschlusses
2014/908/EU im Hinblick auf die Listen der Drittlinder und Gebiete, deren aufsichtliche und rechtliche Anforderungen fiir die
Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemif der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Europiischen Parlaments und des Rates
als gleichwertig betrachtet werden (ABL L 92 vom 1.4.2019, S. 3).

() Durchfithrungsbeschluss (EU) 2019/2166 der Kommission vom 16. Dezember 2019 zur Anderung des Durchfithrungsbeschlusses
2014/908/EU im Hinblick auf die Aufnahme Serbiens und Siidkoreas in die Listen der Drittlinder und Gebiete, deren aufsichtliche
und rechtliche Anforderungen fiir die Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemif der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des
Europiischen Parlaments und des Rates als gleichwertig betrachtet werden (ABI. L 328 vom 18.12.2019, S. 84).



L 349/34 Amtsblatt der Europdischen Union 4.10.2021

geltenden aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen fiir die Zwecke von Artikel 107 Absatz 4, Artikel 114
Absatz 7, Artikel 115 Absatz 4, Artikel 116 Absatz 5 und Artikel 142 Absatz 2 und Artikel 391 der Verordnung
(EU) Nr. 575/2013 als den in der Union geltenden Anforderungen mindestens gleichwertig zu betrachten.

(18) Bosnien und Herzegowina sowie Nordmazedonien sollten daher in die einschligigen Listen der Drittlinder und
Gebiete aufgenommen werden, deren aufsichtliche und rechtliche Anforderungen fiir die Zwecke der Behandlung
von Risikopositionen gemdfl der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 als den Vorschriften der Union gleichwertig
betrachtet werden.

(19) Nach den bisherigen Bewertungen ist die Kommission zu dem Schluss gelangt, dass in Australien, Bosnien und
Herzegowina, Brasilien, Kanada, China, den Firder, Gronland, Guernsey, Hongkong, Indien, der Insel Man, Japan,
Jersey, Mexiko, Monaco, Neuseeland, Nordmazedonien, Saudi-Arabien, Serbien, Singapur, Stidafrika, Siidkorea, der
Schweiz, der Tiirkei und den Vereinigten Staaten aufsichtliche und rechtliche Vorschriften in Kraft sind, die eine
Reihe operationeller, organisatorischer und aufsichtlicher Standards erfiillen, die die wesentlichen Elemente der
aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften der Union fiir Kreditinstitute widerspiegeln. Daher ist es angemessen, die
fir Kreditinstitute in diesen Lindern geltenden aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen fiir die Zwecke von
Artikel 107 Absatz 4, Artikel 114 Absatz 7, Artikel 115 Absatz 4, Artikel 116 Absatz 5 und Artikel 142 Absatz 2
und Artikel 391 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 als den in der Union geltenden Anforderungen mindestens
gleichwertig zu betrachten.

(20) Nach den bisherigen Bewertungen ist die Kommission zu dem Schluss gelangt, dass in Australien, Brasilien, Kanada,
China, Hongkong, Indonesien, Japan (beschrinkt auf Wertpapierfirmen vom Typ 1), Mexiko, Siidkorea, Saudi-
Arabien, Singapur, Siidafrika und den Vereinigten Staaten aufsichtliche und rechtliche Vorschriften in Kraft sind, die
eine Reihe operationeller, organisatorischer und aufsichtlicher Standards erfiillen, die die wesentlichen Elemente der
aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften der Union fiir Wertpapierfirmen widerspiegeln. Daher ist es
angemessen, die fir Wertpapierfirmen in diesen Drittlindern geltenden aufsichtlichen und rechtlichen
Anforderungen fur die Zwecke von Artikel 107 Absatz 4, Artikel 114 Absatz 7, Artikel 115 Absatz 4, Artikel 116
Absatz 5 und Artikel 142 Absatz 2 und Artikel 391 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 als den in der Union
geltenden Anforderungen mindestens gleichwertig zu betrachten.

(21) Nach den bisherigen Bewertungen ist die Kommission zu dem Schluss gelangt, dass in Australien, Brasilien, Kanada,
China, Indien, Indonesien, Japan, Mexiko, Siidkorea, Saudi-Arabien, Singapur, Stidafrika und den Vereinigten Staaten
aufsichtliche und rechtliche Vorschriften in Kraft sind, die eine Reihe operationeller Standards erfiillen, die die
wesentlichen Elemente der aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften der Union fiir Borsen widerspiegeln. Daher
ist es angemessen, die fur Borsen geltenden aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen dieser Drittlinder,
beschrinkt auf Risikopositionen gegeniiber Borsen in diesen Drittlindern, fiir die Zwecke des Artikels 107 Absatz 4
der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 als den in der Europdischen Union geltenden Anforderungen mindestens
gleichwertig zu betrachten.

(22) Die Listen der Drittlinder und Gebiete, die fiir die Zwecke der einschligigen Bestimmungen der Verordnung (EU)
Nr. 575/2013 als gleichwertig betrachtet werden, sind nicht erschépfend. Die Kommission wird mit Unterstiitzung
der EBA die Entwicklung der aufsichtlichen und rechtlichen Vorschriften der Drittlinder und Gebiete weiterhin
regelmifig verfolgen und die in diesem Beschluss festgelegten Listen der Drittlander und Gebiete gegebenenfalls,
mindestens aber alle fiinf Jahre, aktualisieren, wobei sie insbesondere die Entwicklungen bei den aufsichtlichen und
rechtlichen Vorschriften in der Union und weltweit sowie neu verfiigbarer Quellen einschligiger Informationen
berticksichtigen wird.

(23) Die regelmifige Uberpriifung der geltenden aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen in den Drittlindern und
Gebieten, die in den Anhdngen I bis VI dieses Beschlusses aufgefiihrt sind, sollte die Kommission nicht daran
hindern, zu jedem beliebigen Zeitpunkt auRerhalb der allgemeinen Uberpriifung eine spezifische Uberpriifung in
Bezug auf ein einzelnes Drittland oder Gebiet durchzufiihren, wenn einschligige Entwicklungen erfordern, dass die
Kommission die mit diesem Beschluss erteilte Anerkennung neu bewertet. Eine solche Neubewertung konnte zur
Riicknahme der Anerkennung der Gleichwertigkeit fihren.

(24) Die in diesem Beschluss vorgesehenen Maffnahmen stehen im Einklang mit der Stellungnahme des Européischen
Bankenausschusses —
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HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Gleichwertigkeit von Anforderungen an Kreditinstitute fiir die Zwecke des Artikels 107 Absatz 4 der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013

Fir die Zwecke des Artikels 107 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 werden die in Anhang I dieses Beschlusses
genannten Drittlinder und Gebiete als Drittlinder und Gebiete betrachtet, die fiir Kreditinstitute aufsichtliche und
rechtliche Vorschriften anwenden, die den in der Union geltenden Vorschriften gleichwertig sind.

Artikel 2

Gleichwertigkeit von Anforderungen an Wertpapierfirmen fiir die Zwecke des Artikels 107 Absatz 4 der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013

Fir die Zwecke des Artikels 107 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 werden die in Anhang II dieses Beschlusses
genannten Drittlinder als Drittlinder betrachtet, die fiir Wertpapierfirmen aufsichtliche und rechtliche Vorschriften
anwenden, die den in der Union geltenden Vorschriften gleichwertig sind.

Artikel 3

Gleichwertigkeit von Anforderungen an Borsen fiir die Zwecke des Artikels 107 Absatz 4 der Verordnung (EU)
Nr. 575/2013

Fiir die Zwecke des Artikels 107 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 werden die in Anhang III dieses Beschlusses
genannten Drittlinder als Drittlinder betrachtet, die fiir Borsen aufsichtliche und rechtliche Vorschriften anwenden, die den
in der Union geltenden Vorschriften gleichwertig sind.

Artikel 4

Gleichwertigkeit von Anforderungen fiir Risikopositionen gegeniiber Zentralstaaten, Zentralbanken, regionalen
oder lokalen Gebietskorperschaften und o6ffentlichen Stellen fiir die Zwecke der Artikel 114, 115 und 116 der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013

Fir die Zwecke von Artikel 114 Absatz 7, Artikel 115 Absatz 4 und Artikel 116 Absatz 5 der Verordnung (EU)
Nr. 575/2013 werden die in Anhang IV dieses Beschlusses genannten Drittlander und Gebiete als Drittlinder und Gebiete
betrachtet, die aufsichtliche und rechtliche Vorschriften anwenden, die den in der Union geltenden Vorschriften fiir
Kreditinstitute gleichwertig sind.

Artikel 5

Gleichwertigkeit von Anforderungen an Kreditinstitute und Wertpapierfirmen fiir die Zwecke des Artikels 142
der Verordnung (EU) Nr. 575/2013

Fiir die Zwecke des Artikels 142 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 werden die in Anhang V dieses Beschlusses
genannten Drittlinder und Gebiete als Drittlinder und Gebiete betrachtet, die aufsichtliche und rechtliche Vorschriften
anwenden, die den in der Union geltenden Vorschriften gleichwertig sind.

Artikel 6

Gleichwertigkeit von Anforderungen an Institute fiir die Zwecke des Artikels 391 der Verordnung (EU)
Nr. 575/2013

Fir die Zwecke des Artikels 391 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 werden die in Anhang VI dieses Beschlusses genannten
Drittlinder und Gebiete als Drittlinder und Gebiete betrachtet, die aufsichtliche und rechtliche Vorschriften anwenden, die
den in der Union geltenden Vorschriften gleichwertig sind.
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Artikel 7
Aufhebung
Der Durchfithrungsbeschluss 2014/908/EU wird aufgehoben. Bezugnahmen auf den aufgehobenen Beschluss gelten als
Bezugnahmen auf den vorliegenden Beschluss und sind nach Maflgabe der Entsprechungstabelle in Anhang VII zu lesen.
Artikel 8
Inkrafttreten

Dieser Beschluss tritt am zwanzigsten Tag nach seiner Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Briissel, den 1. Oktober 2021

Fiir die Kommission
Die Présidentin
Ursula VON DER LEYEN
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LISTE DER IN ARTIKEL 1 GENANNTEN DRITTLANDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE)

Argentinien

Australien

Bosnien und Herzegowina

Brasilien
China
Faroer
Gronland
Guernsey
Hongkong
Indien
Insel Man
Japan
Jersey
Kanada
Mexiko
Monaco
Neuseeland
Nordmazedonien
Saudi-Arabien
Schweiz
Serbien
Singapur
Stidafrika
Stidkorea
Tiirkei

Vereinigte Staaten

ANHANG I
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ANHANG II

LISTE DER IN ARTIKEL 2 GENANNTEN DRITTLANDER UND GEBIETE (WERTPAPIERFIRMEN)
Australien
Brasilien
China
Hongkong
Indonesien
Japan (beschrankt auf Wertpapierfirmen vom Typ )
Kanada
Mexiko
9. Saudi-Arabien

® N kW=

10. Singapur
11. Siidafrika
12. Siidkorea

13. Vereinigte Staaten
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ANHANG III

LISTE DER IN ARTIKEL 3 GENANNTEN DRITTLANDER (BORSEN)
Australien
Brasilien
China
Indien
Indonesien
Japan
Kanada
Mexiko
9. Saudi-Arabien

® N kW=

10. Singapur
11. Siidafrika
12. Siidkorea

13. Vereinigte Staaten
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® N kW=

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24,
25.
26.

LISTE DER IN ARTIKEL 4 GENANNTEN DRITTLANDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE)

Argentinien

Australien

Bosnien und Herzegowina

Brasilien
China
Faroer
Gronland
Guernsey
Hongkong
Indien
Insel Man
Japan
Jersey
Kanada
Mexiko
Monaco
Neuseeland
Nordmazedonien
Saudi-Arabien
Schweiz
Serbien
Singapur
Stidafrika
Stidkorea
Tiirkei

Vereinigte Staaten

ANHANG IV
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ANHANG V

LISTE DER IN ARTIKEL 5 GENANNTEN DRITTLANDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE UND
WERTPAPIERFIRMEN)

Kreditinstitute:
1. Argentinien
Australien
Bosnien und Herzegowina

Brasilien

2

3

4

5. China
6. Faroer

7.  Gronland

8. Guernsey

9. Hongkong
10. Indien

11. Insel Man
12. Japan

13. Jersey

14. Kanada

15. Mexiko

16. Monaco

17. Neuseeland
18. Nordmazedonien
19. Saudi-Arabien
20. Schweiz

21. Serbien

22. Singapur

23. Siidafrika
24. Siidkorea

25. Tiirkei

26. Vereinigte Staaten

Einem ,Institut* im Sinne der Begriffsbestimmung in Artikel 4 Absatz 1 Nummer 3 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013
gleichwertige Wertpapierfirmen:

1.  Australien
Brasilien
China
Hongkong

2

3

4

5. Indonesien
6. Japan (beschrankt auf Wertpapierfirmen vom Typ I)
7. Kanada

8. Mexiko

9

Saudi-Arabien
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10. Singapur
11. Siidafrika
12. Siidkorea

13. Vereinigte Staaten
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ANHANG VI

LISTE DER IN ARTIKEL 6 GENANNTEN DRITTLANDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE UND
WERTPAPIERFIRMEN)

Kreditinstitute:
1. Argentinien
Australien
Bosnien und Herzegowina

Brasilien

2

3

4

5. China
6. Faroer

7.  Gronland

8. Guernsey

9. Hongkong
10. Indien

11. Insel Man
12. Japan

13. Jersey

14. Kanada

15. Mexiko

16. Monaco

17. Neuseeland
18. Nordmazedonien
19. Saudi-Arabien
20. Schweiz

21. Serbien

22. Singapur

23. Siidafrika
24. Siidkorea

25. Tiirkei

26. Vereinigte Staaten

Einem ,Institut* im Sinne der Begriffsbestimmung in Artikel 4 Absatz 1 Nummer 3 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013
gleichwertige Wertpapierfirmen:

1.  Australien
Brasilien
China
Hongkong

2

3

4

5. Indonesien
6. Japan (beschrankt auf Wertpapierfirmen vom Typ I)
7. Kanada

8. Mexiko

9

Saudi-Arabien
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10. Singapur
11. Siidafrika
12. Siidkorea

13. Vereinigte Staaten
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ANHANG VII
ENTSPRECHUNGSTABELLE
Vorliegender Beschluss Beschluss 2014/908/EU
Artikel 1 Artikel 1
Artikel 2 Artikel 2
Artikel 3 Artikel 3
Artikel 4 Artikel 4
Artikel 5 Artikel 5
Artikel 6 -
Artikel 7 -
Artikel 8 -




	Durchführungsbeschluss (EU) 2021/1753 der Kommission vom 1. Oktober 2021 über die Gleichwertigkeit der aufsichtlichen und rechtlichen Anforderungen bestimmter Drittländer und Gebiete für die Zwecke der Behandlung von Risikopositionen gemäß der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates 
	ANHANG I LISTE DER IN ARTIKEL 1 GENANNTEN DRITTLÄNDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE) 
	ANHANG II LISTE DER IN ARTIKEL 2 GENANNTEN DRITTLÄNDER UND GEBIETE (WERTPAPIERFIRMEN) 
	ANHANG III LISTE DER IN ARTIKEL 3 GENANNTEN DRITTLÄNDER (BÖRSEN) 
	ANHANG IV LISTE DER IN ARTIKEL 4 GENANNTEN DRITTLÄNDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE) 
	ANHANG V LISTE DER IN ARTIKEL 5 GENANNTEN DRITTLÄNDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE UND WERTPAPIERFIRMEN) 
	ANHANG VI LISTE DER IN ARTIKEL 6 GENANNTEN DRITTLÄNDER UND GEBIETE (KREDITINSTITUTE UND WERTPAPIERFIRMEN) 
	ANHANG VII ENTSPRECHUNGSTABELLE 


